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Angekommen den 18. März 1639. 


i Die Herren Kaufleute A. Kobe ſtein 8. St 2 8. nn N ing, 
die Herren Hütsbe er A. B. Schiffert ae eh a Magel aus aana s 
im engl Haufe. Herr age CON und Herr. ‚Con hehe ei, Flappert 
don Zakenzien, Herr Kaufmann Rißſord ven Grail 5 log. Mohren. 
Die Gebr. Herren Outs beſſtzer v. Aa e aus Sinn Herr an Schultz 
aus Elbing, Herr Conreetor gitte auß Lauenburg, A im Hotel D Oliva. Herr 
Dr. le nebſt Frau e a R im Hotel de Hini —. 7 


L Ea VARDA Gios MER ats S 2 E —— wre: ONE RE A KE ra TREE DEREK 


| Die neuen S zu E Som Ein und aeg bis ein⸗ 
arta den Sechs und zwanzig ten Dezember! F., uns übergebe 1 
nen Staatsſchuldſcheinen können von heute ab an den Tagen, O Sha x 
Sra und 9 1 von 9 bis 12 Ahe abgeholt K Pis ak 

1 Z. Röni ernte dar Bafe.. 
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2. 248 sare piat Tiſchtermeiſter Cart Goello ES 115 en Sot Braut, 
w Witwe T 5 Eliſabeth eee geb e baden für die von ige inie 
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im. 


Güter und des Erwerdes gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 23. Februar 139. FA Fi 
Königl. Dreud. Land- und Stadtgericht 
3. Es baden der hieſige Bürger Abraham Moſes Lichtenſtein und deſſen 
derlobte Braut die Jungfrau ratalie Lichtenſtein, letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des hieſigen Staatsbürgers und Kaufmanns Sirſch Abraham Lichtenſtein, 
für ihre einzugehende Ede die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Exwerbes 
durch einen am 14. d. Mte. gerichtlich errichteten Vertrat ausgeſchloſſen. z 
Danzig, den 15. Februar 1839. 
; Königlich Preugifdes Land. und Stadtgericht. 


4. Daß der Kaufmann Moritz Clemens Alexander Kollberg aus Tolle _ 
mit und deffen verlobte Braut, die unvereßelichte Gertrude Dorothea Klein, vor 
trer Verheirathung die eheliche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge 
ſchloſſen haben, wird hiedurch öffentlih bekannt gemacht. l 
N Elding, den 31. Januar 1839. c E 
: Rönigl. Preuß. Stadtgericht. s T 

N Entbindungen 
5. Die heute Morgen um 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner liehen 
Fran von einem gefunden Mädchen, deehre ich mich Freunden und Bekannten ero 
gebenſt anzuzeigen. Z CE. Deplau qu... 

Danzig, den 17. Marz 1339. „55 S 

‚ Die den 16. d. Nachmittags 32 uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung mei⸗ 
ner geliebten Frau von einer gefunden Tochter, deehre ich wich Freunden und Be, 
kannten, ſtatt beſonderer Meldung, hledurch ganz ergebenſt anzuzeigen. AAEE 


gehende Ehe, mittelst gerlchtlichen Vertrages vom 19. m. die Cemeinfgaft det 


Be one BEER. OT 2 

2. „Heute Morgen 7 uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Maͤd⸗ 

cen gluͤcklich entbunden. na. J Siewer ., 
Schönfeld, den 17. März 189. ee 
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3. Geſtern Mittag 4 auf 1 uhr entichlief fanft nach langen namenlofen Leis 
der ünſere geliebte Mutter, Frau Rahel Kykau geb. Möller, im 49ſten Leben ⸗ 
jahre. Dieſen 1 Dertuft zeigen wir theilnehmenden Freunden tief betruͤbt an. 
Danzig, den 18. März 1839. { 1 3 
Wilhelmine Kpkan, j Töchter, 
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3 Eine geübte Schneiderin wünſcht gegen billige Ber kun außes Es anfe 
BEAT zu ſein. Näheres Kesserhagertpor AS us ; 4 4 a t 
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10. Wunder oder Rieſen⸗Klee⸗Saamen. S 
Von dieſem für die Landwirthſchaft fo höchſt wichtigen neu entdeckten Saamen 
habe ich das Ergebniß eines Bier gelungenen Anbau⸗Verſuchs anzukaufen Belegen. 
‚beit gefunden. Einem landwirthſchaftlichen Publikum erlaube ich mir demnach -ane 
zuzeigen, daß ich eine Niederlage. dieſes Klerſaamens dem Kaufmann Herrn A. 
Weinlig in Danzig, Langgaſſe W 408., üdergeden, woſelbſt folder in Prirſen 
don 200 Körnern, mebft Anweiſung zu dem ganz einfachen Andau und der zweck⸗ 
mäßigen Nutzanwendung deßelben für 10 Sgr. verkauft wird. - 
Was dieſen Kire vor allen andern Kiecarien auszeichnet, ift 
1) erreicht er die Höhe von 12 und nicht felten 15 Fuß, Bar 
2) waͤchſ er ſchneller und früher als jeder andere Klee, denn er fana ſchon im 
eriten Jahre zweimal, im zweiten Jahre ader dis ſechemal adgemaͤht werden, 
3) gedeiht er auf jedem Boden gut, ; E 
4) hindert große Dürre feinen Wachethum nicht, . 
5) giebt ein einziger Stock dieſes Klees 14 dis über 1 Pfd. Saamen e. 
; Haynau in Schleſten. 5 u A. E. Fiſch er. 
11. Den 16. d. M. ift von der Breite dis nach der Oehlmühlengaſſe ein 
Krumbogen von Horn verlohren gegangen, wofuͤr dem ehrlichen Finder eine Be⸗ 
lohnung zugeſichert wird. Näheres en Damm WM 1276. 
P... . ⁰˙ . 9099398 
9 12. Während meiner Krankheit werden die Herren Dr. Baum and 
Dr. Lenz meine Kranken gefalliaft verſehen. E Dr. Krauſe. 
© Danzig, den 18. Maͤrz 1839. 75 
Qan TE T E P O E D A e D e 
Kaa a EEE a E t eD 
13. Für die ron den geehrten Hinterdliebenen der Frau Henriette Nor G 
mann unſerem Fonds zu Theil gewordenen 20 Aag, fo wie für die von Herrn ® 
N. N. dem unterzeichneten Verein überfandten. 3 Ne, erlauben wir ung ® 
unfern verbindlichſten Dank hierdurch öffentlich abzuſtatten. 

Der Verein zur Unterſtützung und Bekleidung armer iſtaelitiſcher Knaben. 
HSSeeeegsegeggeegegesseeesgeeggeegeegseee 
14. Heute Abend giebt der rühmlichſt bekannte Biolinſpieler Herr Großmann 
auf ſeiuer Durchreiſe bei mir eine muſikaliſche Abendunterhaltung. 
‘Milh Chocolade iſt dei mir taglich pr. Taſſe 17 Sgr. nebſt einer neuen Gattung 
PREON AE NAOR oo a ESES g C. J. Brandt, 

Danzig, den 19. März 1839. Hotel de St. Petersburg. 
13. wei Knaben, die dier die Schule deſuchen wollen, können, mit dem Mits 
unterricht verbunden, unter dilligen Bedingungen Aufnahme fisden. Schmiede⸗ 
taſſe M 288. > 

16. Nächsten Mittwoch, den 20. März findet die vorletzte, an dem dar- 
auf folgenden Mittwoch, den 27. März, die’ letzte Versammlung. der Mitt- 
wochs-Giesallschaft für den diesjährigen Winter statt. 11555 $ 
Das Comité der a 
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18. Wer Becker's eder fer. aiia DT in . winſcht, 
melde ſich er 1203 
d Ih Gew err bee d e . n 
; Mittwoch den 20. d. Nachmittags 4 Uhr, General: 0 im Lokale 
der Geſellſchzft (Brodbänkengaſſe AZ 693. Die verehrlichen Mitglieder werden 
S recht TE Se a 8 Um & ara an vr 
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| Der neue Hausarzt. “en, 
Ein sayns Rathgeber bei allen erdenklichen Krankheitsvorſallen in dg Ar Ees 
Vorzüglich für dieienigen, welche au Magenttbel, — = fehlerhafter Bernadig | 
— Verſchleimung, — Sgt — Guter, -— Hypochondrie, — a, Z 
= Krämpfe, — Fieber, — Hämorrhoiden und ‚Hautkrankgeisen leiden, ech 

L 8 Hufelan d, Ruf, Richter und Tiſſot, E 

bf einer Hausapotheke, Bearbeitet für Nichtarzte. 

* Fir den Preis von 227 Sgr. erhalt man durch dieſes a tmit: Sa 

; die Ae 220 Krankheit, n ohne ärztliche Hülfe zu behandeln, And. Rad 
zu hien, wie auch eine für Jedermann nützliche Hausapotheke, welche die ; 

men Wirkun zen u. die Anwendung der borzüglichſten Kräuter, Wurzeln und, a 10 ; 

Medicantenfen beſchreibi, fo 3. B. gegen welche Krankheiten Baldrian ⸗, Enzlan⸗ und 
Kälmuswurzel, — Senf, un d. Jeuchelſaamere —.— Flieder, Familenbfüche und Wach⸗ 
8 rna. k TRD, Piei, u. f. w. heilſam N 
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Keen, Sand iu bermle hen F 
; Er 9 213. i eine Wohnung uebi e 
; m -SDommerdert TE vermie hen.. Das Nähere daft . u ©, 
5 x u 1 0 0 ig 2. Etage, G fm 2 Simmern nebſt allen 
inet zur Techten Sibin zu bermiechen. ; 
U Petershagen W 108. neben den Mennoniten Rrrr ſind 2. Stuben sin S 
Eintritt in den Gatten zu Ofern zu vermiethen. 5 
26. Langenmarkt e 452. ik, ein Zimmer mit Möbeln au einzelne Herren D 
dermiet! hen und, Ing zu u beziehen. 
27. Auf dem adelichen Gute Kl. Katz ſind 2 geräumige Wohnungen, mit Be: 
hinter befindlichen Garten, vorzüglich für E i: und, Denfionairezs bin 
vermiethen und zu Marien, als den 25. Marz d. J., zu beziehen. Das TOPS 
bei der. Guts hereſchaft daſelbſt. 
FCC 
ee E TELUR KEK CCT 
3 Freitäg den 22 März d. J . Vormittag 93 9 br, follen in Iii Haufe 
ee NM 201. auf ewiges; Belangen öffentlich meifbietend ver⸗ 
RTC werden: 

1 Klabier von 5 Senden, Spiegel, Son, Rohrſtuͤhle, Stühle mit Ein 
fegetifien, Sopha⸗ Waſch⸗, Klapp, und Küchentiſche, Kommoden, Schranke 
Sbpha und andere Bettgeſtelle, 5 Fach Fenſterladen, verſchiedene lackirte Wirth⸗ 

; ſchoftsſachen Haus. und e und mehrere andere nuͤtzliche Gegenſtände. 


L res der r zum 20, d. N. N. ua, uns isles, Auction mit Saa wer. y 


3} Stck. Sep Leinwand a a a ‚Beine ei Elen 


ER as no Beine 


Werten, 
S den 15. 25 1889. ER 


20. Hen = lustion 6 beim weißen rue zu Weslinken 
dem 8 9 1006 e 1 Uhr, st; auf freiwilliges We 


eine Qu antitär-gut gewonnenes h, und Pferdehe n 
Sing gegen date Zahlung verkauft. werde Fiedler, Iuctionator, Ç 
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8 9 0 1 z u verkaufen in Danzig, 
s j Mobilia oder bewegliche; Sachen. RE 
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832%. Eine Parthie Schwelneſchmalz 2te und 3re Dualitee aus der hici- A 
Â gen Zleifh : Pökelungs⸗Anſtalt it, jedoch nur fäfferweife, . zu verkaufen, und 
darüber das Naͤheie zu erfahren auf dem Comtoir, Hintergaffe M 225. 
PPP 
33 Eine große Auswahl moderner Cattune zu 
3½% und 4 Sgr., hat fo eben erhalten 
Ce. A Login, Holzmarkt M 2. 
31. Die als die beſten allgemein anerkannten Stralſunder Spiel⸗ ; 
Karten, find fortwährend zu den bekannten Preiſen zu haben dei 
< ; l Ferd. Nieſe, Langgaſſe ME 525. S 
: i ; G. A. Pape & Co., Hundegaſſe M 281. ; 
15. mom Tapeten, Borduͤren, Plafond's I., empfing vie 


erſten Sendungen in den neueſten Deſſein? Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 
36 2 Trockener geruchfreier Torf, wie alle Gattungen Brennhil- 
zer, werden fortwährend iat. Ankerſchmiedegaſſe M 172. 

Büchen ⸗Klobenbolz a 615 , Birken⸗Klobenholz a 57 Auf, (von 108 


37. 
Kubdlefuß) frei vor des Käufers Thüre. Wellellungen werden angenommen Peters 
Rliengaffen-Ede M 1496. S 3 
Geese E PE P OOOD 
38. Alle Sorten in Oel gerlebene Farben verkauft billig and gut 
Ç ; J. G. Werner, Fiſchmarkt am Häkerthor NE 1498 0 
SGG G D g 
39. Feine Lafama Cigarren a 1 r 15 Sgr. und 1 N 10 Sgr. das 
Kästchen von 100 Stück, und Doſamigos a 1 de und 1 Aug 15 Sgr. pro Cent, 
empfiehlt die Handlung Peterſiltengaſſen⸗Ecke W 1496. ; : 


4% Gardinen⸗Mouſſelin, das Stck. von 33 Elen, a 3 Yra, die 
Ene 3 eur Franzen das Stück von 24 Ellen 3 24 Sgr und 1 K 2% 
Sgr., fo wie auch recht billige Cambries zu Gardinen, empfiehlt 


Im Habidſohn, erſten Damm, Sa 
4. Die allerneueſten Filzhuͤte für Herren erhielt in grober Mus 


éT Wolff Goldſtein, Langgaſſe, 
E E das Ste Haus von der Gerlachſchen Galanterie- Handlung: 
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% die Sennen und Regentchir me abi 
ff. . ̃ͤũ œ-8 ꝗ¶» in. Berlin 
bezieht die bevorſtehende 


udil.⸗Meſſe in Leipzig zum Erſtenmale mit einem wohl ⸗ 

eſſortirten Lag er dieſes Artikels, und empfiehlt ſolches ihren verehrten Kunden ſo 

wie ker ganzen Domit. handeltreibenden Welt aufs Angelegentlichſte zu recht be⸗ 

deutendes Einkaufen. ; i 23 4 2% 
Das Gewölbe iſt Srimmalſche⸗Gaſſe No. 5., dem Mafhmarkte gegenüber. 


7 l Qi S == Ka i Ñ 
43. guma feine Flohrbander = eur 2—21 Sor., Tüll a 6 Pf. die 
Elle, Handſchuhe a Paar 3 Sgr., empfiehlt die Seiden⸗Bandhandlung ten Damm 
im grauen Hund W 1290. er gr x 


Sachen zu verkaufen außerhalb. Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
44. (Nothwendiger Verkauf.) 


Das zur Kaufmann Daniel Gottlied Buſchwaldſchen erbſchaftlichen Ligulda⸗ 
klonsmaſſe gehörige, dieſeldſt in der langen Hinterſtraße sub Litt, A, I. 232, de⸗ 
legene, aus einem Wohnhauſe, zwei Hintergebäuden und einem Erbe Bürgerland 

bdeſtehende Grundſtück, abgefhägt auf 1110 Athlr. 11 Sgr. 8 Pf., fE in dem im 

Stadtgericht auf den 20. April 1839 Vorm. 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn 

Kreis- Juſtizrath Skopnick anberaumten Termin im Wege der nothwendigen Sude 
heſtation an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Die Tere uno der neueſte Hppothekenſchein konnen in der Stadtgerichts⸗Ne⸗ 
glſtratur eingeſehen werden. ER ; 

~ Elbing, den 15. Dezember 1838. ; 


Bönigli preuß. Stadtgericht. 


45. ; (Rothwendiger Verkauf.) 


Das den Gutsbeſizern Prog und Carl Alphons Henry, fo wie den Henry 
ſchen Erben zugehörige Spticher⸗Grundſtück Litr. A. XVII. 29. a. und b., abge⸗ 
ſchaͤßt auf 2277 Bf 17 Sar. 6 Pf., ſoll in dem im Stadtgericht auf K 

; den 20. April a. f. Vormittags um 11 Uhr z 
dor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Nath Skopnick anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. GE 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtzerichts Regi 
kratur eingeſehen werden. ; : 

Elbing, den 6. Dezember 1838. : 


Bönigl. preuß. Stadtgericht 
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